
1452 Mai 30, Sonnenburg. Nr. 2612

Äbtissin Verena von Sonnenburg an ihren Prokurator Jörg Ragant.1)
Kopie (gleichzeitig): Innsbruck, TLA, Cod. 2336 p. 86f.

Regest: Jäger, Regesten II 152.2)
Erw.: Jäger, Streit I 65.

Kurz nachdem sie ihn zu Herzog Sigismund geschickt habe3), sei ihr Vetter Johan von Veesternach (Johann von 

Westernach), Propst zu Stuttgart, zu ihr gekommen. Diesen habe sie wegen der Anordnungen des NvK um Rat ersucht 

und dieser ersehe daraus, dass das Begehren des NvK für das Kloster hart sei und nicht vereinbar mit den Gewohnheiten 

der Abtei Sonnenburg. Falls man jedoch nicht bis zum 8. Juni die Befehle des Kardinals befolge, werde an dem darauf 

folgendenden Tage die angedrohte Bannstrafe wirksam und man habe weitere Strafmaßnahmen zu erwarten. 5
Nun wisse er, Ragant, dass sie für den 24. Juni einen Gerichtstag in Sonnenburg festgesetzt habe. Wäre sie aber an 

diesem Tag im Bann, würde das große Nachteile zur Folge haben. Sei NvK zu einem Aufschub nicht bereit, müsse sie zu 

einer Appellation Zuflucht nehmen. Einen solchen Schritt könne sie aber nicht ohne Zustimmung des Herzogs unterneh-

men. Aus diesem Grund befiehlt sie dem Ragant, mit Herzog Sigismund bzw. dessen Räten darüber zu sprechen, damit 

man NvK um eine Verlängerung der Frist bitte. Dafür versichere sie daz wir und unser covent nicht unpillich 10
auszug noch fromdichait suchen, dy da nit dienen auff ain reformacion und pesserung unser lebens nach 
pillichenn dingen an zesechenn stifftung unsers goczhaus und sein westatung4), auch sein gelegenhait 
und unser person. Sollte der Herzog einen anderen Rat erteilen, so wollten sie diesen befolgen, vertraue aber darauf, 

dass der Herzog sie nicht im Stich lasse. Sie erwarte seine baldige Rückkehr, damit sie wisse, wie sie sich zu verhalten habe.

1) Zu Jörg Ragant, Richter zu Sonnenburg s.o. Nr. 2498 Anm. 5.
2) Das Regest ist ungenau und ohne Angabe des Empfängers. Der Brief ist nicht an Herzog Sigismund gerichtet. 
3) Jörg Ragant wurde am 26. Mai mit den beiden Briefen der Äbtissin und des Konvents nach Innsbruck geschickt.
4) Ausstattung.
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